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Garantiert!

Essen-Katernberg, Viktoriastr. 2 · Tel. 02018566294
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Zerstörungsfreie Spektrometeranalyse

Mo. - Fr. 10 - 13 Uhr und 14 - 17 - Uhr
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Gerhard Wolff

Arbeitsrecht
Mietrecht
Bau- und Immobilienrecht
Erbrecht

Lars Dippel
Fachanwalt f. Verkehrsrecht
Fachanwalt f. Strafrecht
Unfallregulierung
Bußgeldrecht
Strafverteidigung
Versicherungsrecht

Jörg Holzmeier
Fachanwalt f. Medizinrecht
Arzthaftungsrecht
Pflegerecht
Erwerbsminderung
Schwerbehinderung

Monika Fränkel
Scheidungsrecht
Unterhaltsrecht
Sorgerecht
Betreuungsrecht

Wolff – Dippel
Holzmeier – Fränkel

Rechtsanwälte

Hallostraße 3 · 45141 Essen
(am Stoppenberger Markt)

Tel.: 0201 / 1 25 260 · Fax: 1 25 26 27
www.hallo-kanzlei.de

....sorgt für gutes sehen
optik faude

Katernberger Str.19 - 45327 Essen-KaternbergTelefon : 0201 - 30 26 99

BRILLEN - CONTACTLINSEN - OPTOMETRIE

SEHKOMFORT
mit unseren optimal für Ihren

Arbeitsplatz angepassten
Brillengläsern

ENTSPANNT BESSER SEHEN

Bildschirmbrille
mit Mehrbereichsgläsern

KOMPLETT ab198,- €
Kunststoffgläser bis max HS +/- 4,0 cyl 2,0

incl. Fassung
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Praxis für Chirurgie und Unfallchirurgie

Frank Cammann

Huestr. 111 Tel. : 293229

Liebe Patientinnen und Patienten,
zur Behebung eines Wasserschadens

muss unsere Praxis ab dem
1.10.15 für ca. 8 Wochen

geschlossen werden.
In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte

an die Fachkollegen der Chirurgie /
Orthopädie oder an Ihren Hausarzt !
Den Zeitpunkt der Wiedereröffnung

werden wir rechtzeitig bekannt geben.

Auf baldiges Wiedersehen !

Ihr Frank Cammann und Team

U N E S C O - W e l t e r b e
Zollverein. Ein gelungenes
Nachbarschaftsfest: Am
Samstag, 26. September, und am
Sonntag, 27. September 2015
feierten Anwohner aus dem
Stadtbezirk VI – Zollverein und
Besucher aus ganz Essen sowie
den umliegenden Städten bereits
zum 26. Mal auf dem UNESCO-
Welterbe Zollverein.
Vorstandsmitglieder der Stiftung
Zollverein eröffneten gemein-
sam mit Vertretern der
Werbegemeinschaften aus
Katernberg, Schonnebeck und
Stoppenberg das 26. Große
Zechenfest am Samstag um
16.30 Uhr auf der
Ehrenhofbühne und stimmten
die Gäste auf ein abwechslungs-
reiches Wochenende ein. Das
Programm bot viel Musik und
Shows für alle Generationen:
Über 50 Veranstaltungen auf
fünf Bühnen sorgten für ausge-
zeichnete Unterhaltung. Auf der
Newcomerbühne konnten sich
bereits zum neunten Mal in
Folge junge Musiker aus dem
Ruhrgebiet einem größeren
Publikum präsentieren und Live-
Erfahrung sammeln. Insgesamt
kamen über 30.000 Besucher an
diesem Wochenende auf das
Welterbe Zollverein. Das tradi-
tionelle Höhenfeuerwerk am
Samstagabend zog besonders

viele Schaulustige an. Für die
Werbegemeinschaften des
Stadtbezirks VI – Zollverein, die
Stiftung Zollverein und – wie
man vernehmen konnte – für
viele großen und kleinen Gäste
war das Zechenfest auch in die-
sem Jahr wieder ein voller
Erfolg. Sie werden auch zum
nächsten Zechenfest wieder-
kommen. 

Großes 
Zechenfest 

seit 26 Jahren
Jedes Jahr am letzten
Septemberwochenende feiern
die Nachbarn des Welterbes
Zollverein „ihr“ Fest. Seit 26
Jahren ist das Zechenfest, das
von den Werbegemeinschaften
des Stadtbezirks VI – Zollverein
in Kooperation mit der Stiftung
Zollverein veranstaltet wird, ein
fester Bestandteil im Kalender
des Essener Nordens. Viele
Katernberger, Stoppenberger
und Schonnebecker gestalten
jetzt schon seit 1990 das nach-
barschaftliche Fest, das mit
jedem Jahr gewachsen ist.
Zechenfest – wie vieles auf dem
Welterbe mit dem Doppelbock
als Wahrzeichen – eine Tradition
mit Zukunft.

Hermann Marth, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zollverein (vorn) eröffnete das 26.
Zechenfest und nahm die Besucher mit auf eine virtuelle Reise in die fulminante Zunft des
Welterbes Zollverein und der benachbarten Stadtteile. Aktuell ist zurzeit der Bau der Folkwang
Universität der Künste in der Design-Stadt an der Martin-Kremmer-Straße (ehem. Holzplatz) für
den am vergangenen Freitag (2.10) der Grundstein gelegt wurde (s. Seite 4 dieser Ausgabe).
Marth zur Seite standen (v. li.) Jolanta Nölle (Vorstandsmitglied Stiftung Zollverein), Johannes
Maas (Ktbg. Werbering), Bezirksbürgermeister Michael Zühlke, Michael Bachor (WG
Stoppenberg), Siegfried Brandenburg (WB Schonnebeck) und der damalige OB-Kandidat
Thomas Kufen.

„Tradition mit Zukunft!“
32.000 Besucher feierten 
das 26. Zechenfest

Versinnbildlichen die Tradition: Mitglieder der Geschichtswerkstatt Zollverein an ihrem Info-
Stand auf dem Zechenfest. Fotos: Willi Zimmermann



Tradition traf Zukunft
auf dem 26. Zechenfest

Aussteller des  
26. Zechenfestes

(hier Inserenten der 
Wochenblatt-Sonderseiten

vom 22. September ́ 15)

sagen allen 
Besuchern 
herzlichen 

Dank für die 
vielen netten 

Begegnungen 
und 

Gespräche

Alle Fotos:
Willi Zimmermann

Eigentlich braucht das seit über
einem Vierteljahrhundert weit
und breit bekannte und beliebte
Volks- und Nachbarschaftsfest
am letzten Wochenende im Sep-
tember kein Motto mehr, um
Menschen auf das Gelände und in
die Hallen des Welterbes Zollver-
ein zu locken. Die Kunde vom
bevorstehenden Zechenfest allein
löst schon bei Tausenden ein Da-
mussichunbedingthinfieber aus.
Mit dem diesjährigen Untertitel
„Tradition mit Zukunft“ wollten
die Veranstalter – nämlich die
Werbegemeinschaften (Katern-
berg, Schonnebeck, Stoppen-
berg) im Bezirk VI Zollverein
und die Stiftung Zollverein die
26jährige enge Zusammenarbeit
untereinander, mit den Teilneh-
mern und den Tausenden Besu-
chern des Festes unterstreichen
und auf die Zukunftsfähigkeit der
Tradition von Zollverein auf-
merksam machen. Harmonisch
und bunt ging es am Sonntag
(27.9.) auf dem Terrain des Welt-
erbes zu. Und das ist das Liebens-
werte, was das unnachahmliche
große Volksfest im Essener Nor-
den inzwischen ausmacht. Hier
trifft man auf Schritt und Tritt mit

großem „Hallo“ alte Bekannte,
die man manchmal schon ein
ganzes Jahr lang nicht gesehen
hat. Inzwischen hat die beliebte
familienfreundliche Veranstal-
tung ihre Stammbesucher zu ei-
ner großen Fan-Gemeinde zu-
sammengeschweißt, und in je-
dem Jahr kommen neue Mitglie-
der dazu. Über 150 Stände – ge-
werbliche, Vereine, Verbände und
private Aussteller – luden zum
Bummeln, Plaudern und Genie-
ßen ein. Fünf Bühnen boten ein
vielseitiges Kulturprogramm.
Auf dem Spielplan standen Mu-
sik verschiedener Richtungen  für
alle Generationen, Tanz und The-
ater. Auch im kommenden Jahr
werden die Werbegemeinschaf-
ten des Stadtbezirks VI – Zollver-
ein gemeinsam mit der Stiftung
Zollverein am letzten September-
wochenende zum generationen-
übergreifenden interkulturellen
Programm auf Zollverein einla-
den. Sie hoffen, dass sich zahlrei-
che Bürgerinnen und Bürger mit
Ideen und Vorschlägen einbrin-
gen. Kontakt:
werbering2014@gmx.de. 

Also dann glückauf 
bis zum nächsten Jahr.

Harmonische Stimmung auf dem 26. Zechenfest unter blitzblauem Himmel.
Foto:Willi Zimmermann



Für Sie in Rotthausen

EM Küchen-Studio
Eugen Miozga

Karl-Meyer-Straße 56 – (am Markt)

Fon: 0209 14 97 33 75/mob. 0173 8185977

E-Mail: miozga@kuechenservis.de

Home: www.em-kuechen-studio.de

•

• Verkauf moderner Küchen in vielen

Ausführungen und allen Preislagen

• Planung – Ausmessen – Montage

Service und individuelle Beratung

• Verkauf von Ergänzungsteilen

Montags - freitags 9-18 Uhr, samstags 9-16 Uhr

Fragen Sie nach unseren

günstigen Finanzierungsmöglichkeiten

GELEGENHEIT!
Wir haben die Preise für

diverse Ausstellungsküchen

STARK REDUZIERT
und beraten Sie gern unverbindlich

BEDACHUNGEN

ANGE GMBH

• Dächer
• Rinnen
• Flachdach
• Fassaden
• Reparaturen

☎ (0201) 32 70 98

Seumannstraße 177 · 45141 Essen
Fax (0201) 3112 08

www.bedachungen-lange.de· E-Mail: info@bedachungen-lange.de

wohnen im
Wohlfühl-Ambiente
ganz in Ihrer Nähe
Essen-Katernberg
Katernberger Str. 17
Tel.: 0201 30 12 28

mob. 0160 –91547391
pensionammarkt.de

wohnen im
Wohnfühl-Ambiente

0201 8 30 30 10
Telefon-Hotline auch sonn & feiertags 11 - 15 Uhr

Kozica Reisen GmbH - Meybuschhof 46a - 45327 Essen

REISESPECIALS
Kreta: Daios Cove Luxury+Extras 5*HP Apr+Mai 1W ab 776,-
Türkei: ROBINSON Belek,4* Nov. 1W ab 651,- 2W ab1059,-
Madeira:RIU Palace, 4.5*HP Nov. 1W ab 519,- 2W ab 849,-
Mallorca:PlayadePalma ,Timor4*HP September2016 1Wab619,-
Karibik: RIU Palace Punta Cana 5*AI Dez/Nov 2Wo ab 1675,-
Fuerte: Sensimar Royal Palm 4-5* HP Dez. 1Wo. ab 619,-

AIDAsol Kanaren&Madeira Nov-Jan1Woab 749,-
AIDAluna Karibik Dez-Jan 2Woab 1899,-
AIDAstella Dubai-Antalya 8.April -21 Tg ab1749,-
AIDAbella Antalya - Venedig 9. April 9 Tg ab 1149,-
AIDAcara Kanaren +Azoren 4. April 2Wo ab1549,-
AIDAbellaSüdostasien Nov.-Dez. 2Wab1599,-
AIDAdivaTeneriffa-Warnemünde15.April-13Tgab1299,-
AIDAblu westl.Mittelmeer 14.Mai - 10 Tg ab 1299,-
AIDAstella Orient - Kombi Februar/März
2 Tg. 4*Dubai Frühstück + 1 Wo AIDA ab 1349,-
AIDAsol/blu Kanaren - Kombi Dez./Jan. & Feb.
1 Wo 4* Gran Canaria AI + 1 Wo AIDA 2 Wo ab 1099,-
TUICruises Premium Alles Inklusive
Mein Schiff 3 Karibik Nov.-Dez. 2Wo Balkon ab 2199,-
Mein Schiff4 Kanaren Dez.-März 1Wo ab 995,-

Sehen Sie sich doch mal unverbindlich

bei uns um – wir beraten Sie gern.

Inh. Marlies Harnack Graw

Ge.-Rotthausen – Hilgenboomstraße 2

Tel.: 0209 94761142, mobil 0172 2731571

Geöffnet: Mo., Die., Mi., Fr., Sa. von 10 – 13 Uhr
+ Die., Do., Fr. auch von 15 – 18 Uhr

Das Wochenblatt finden Sie auch
unter www.schonnebeck.com

und www.stoppenberg.de
Bürgerinnen und Bürger sollen
bei der Auswahl der Standorte
beteiligt werden.
Rund 100 Bäume mussten im Zu-
ge der notwendigen Errichtung
eines Zeltdorfes zur Unterbrin-
gung von Flüchtlingen auf dem
ehemaligen Sportplatz Bonifaci-
usstraße in Schonnebeck gefällt
werden. Die Rats-Fraktionen von
SPD und CDU werden daher im
Ausschusses für Umwelt, Ver-
braucherschutz, Grün und Gruga
beantragen, dass unter Beteili-
gung der Bürgerinnen und Bürger
Ersatzpflanzungen am Standort
vorgenommen werden.
Dazu Walburga Isenmann, um-
weltpolitische Sprecherin der
CDU-Fraktion: „Aufgrund ihres
Zustandes haben die rund 100

Bäume eine Gefahr für die im
Zeltdorf untergebrachten Men-
schen dargestellt. Die Sicherheit
der Menschen hat oberste Prio-
rität, so dass das Fällen unver-
meidbar war.“
„Damit der ursprüngliche Zu-
stand zumindest ansatzweise
wieder hergestellt werden kann,
halten wir Ersatzpflanzungen am
Standort für erforderlich. Hierbei
wollen wir die Bürgerinnen und
Bürger beteiligen“, macht die
Schonnebecker SPD-Ratsfrau
Heike Brandherm, stellv. Um-
weltpolitische Sprecherin der
SPD-Ratsfraktion, deutlich.

SPD und CDU Essen: 
Baumersatzpflanzungen 
in Schonnebeck nötig

Fern- oder Lesebrille
Komplettpreis

ab 35 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

Kolpingfamilie
Katernberg. Am kommenden
Montag, dem 12. Oktober, klärt
ein Vertreter der Kriminalpolizei
Essen, Mitglieder der Kolpingfa-
milie im Gemeindezentrum St.
Joseph, Termeerhöfe 10,  über die
neuesten Tricks der Gauner auf
und wie man sich davor schützen
kann. Beginn: 19 Uhr. Interessen-
ten sind dazu herzlich eingeladen. 

EEiinn  FFeeuueerrwweerrkk  ddeerr  gguutteenn  LLaauunnee
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Gute-Laune-Garanten: Chaotische Hühner und Crazy Chicks. Fotos (4):Willi Zimmermann

Fotos (2): Jochen Tack



Der Grundstein für den Neubau
der Folkwang Universität der
Künste wurde am Freitag der
vergangenen Woche (2.10.) in ei-
ner feierlichen Zeremonie gelegt.
Der Neubau der Hochschule soll
im Sommer 2017 fertiggestellt
werden. Neben Oberbürgermei-
ster Reinhard Paß haben an der
heutigen Grundsteinlegung auch
Ministerin Svenja Schulze, Mini-
sterium für Innovation, Wissen-
schaft und Forschung des Landes
Nordrhein-Westfalen, Professor
Kurt Mehnert, Rektor der Folk-
wang Universität der Künste,
Hermann Math – Vorstandsvor-
sitzender der Stiftung Zollverein
-, sowie Vertreter von KÖLBL
KRUSE, RAG Montan Immobi-
lien und der Folkwang Univer-
sität der Künste teilgenommen.

Oberbürgermeister Reinhard Paß
freute sich über diesen Meilen-
stein: „Auf dem Gelände des
Welterbe-Standortes Zeche Zoll-
verein ist die Zukunft zuhause.
Der Begriff Strukturwandel ist
hier förmlich zum Greifen nahe.
In Essen bedeutet Strukturwan-
del insbesondere auch, die Kräfte
zu bündeln und gemeinsam an
der Erfolgsgeschichte Zollverein
zu arbeiten. Mit dem Neubau für
die Folkwang Universität der
Künste fügen wir dieser Ge-
schichte ein weiteres Kapitel hin-
zu. Zollverein wird dadurch
seine Rolle als Anziehungspunkt
für Kreative in der Region weiter
ausbauen.“
Das künstlerische Rahmenpro-
gramm der Veranstaltung wurde
durch die Studierenden der Folk-

wang Universität der Künste ge-
staltet. Zollverein ist neben dem
Hauptsitz in Essen-Werden der
zweite Folkwang Campus im Es-
sener Stadtgebiet.

500 Studierende
werden erwartet

Nach der Fertigstellung des
19.000 Quadratmeter großen
Neubaus auf dem Areal der einst
modernsten Zeche Europas, wer-
den zum Wintersemester 2017/
2018 rund 500 Studierende und
70 Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter den universitären Betrieb
aufnehmen. Die von der Folk-
wang Universität der Künste an-
gemieteten Räumlichkeiten im
SANAA-Gebäude werden
weiterhin genutzt und komplet-
tieren das Nutzungsspektrum auf
Zollverein. Der Neubau wird für

20 Jahre von der Folkwang Uni-
versität der Künste angemietet.
Zukünftig wird der Standort
Zollverein nicht nur als Weltkul-
turerbe internationale Bedeutung
haben, sondern gleichzeitig als
innovativer Lehr- und Weiterbil-
dungsstandort wichtige Talente
in die Region ziehen. Entwickelt
und realisiert wird das Projekt
von der Welterbe-Entwicklungs-
gesellschaft mbH, die von dem
Essender Projektentwickler
KÖLBL KRUSE und der RAG
Montan Immobilien gegründet
wurde.

Im Rahmen der Festwoche: 35
Jahre Begegnungsstätte, standen
unter anderem ein Besuch im
Haus der Geschichte und eine
Führung durch das Ruhrmuseum
auf dem abwechslungsreichen
Programm.
Einer der Höhepunkte war der
Clubnachmittag am 1. Septem-

ber in der Altentagesstätte im al-
ten Rathaus. Die Besucher erleb-
ten hier ein improvisiertes
Theaterstück, „Die Katze ist an
allem Schuld“. eine Tragikomö-
die in 5 Aufzügen. Das Besonde-
re an dieser Aufführung war, dass
die Amateur-Schauspieler ihre
Texte nicht selber sprachen son-

dern ihren Einsatz durch die Re-
gisseurin Ruth Balke bekamen,
die die Texte der mitspielenden
Personen vorlas, und die dann
auf ein Stichwort improvisieren
und agieren mussten.  Nachdem
der Vorhang zum letzten Mal fiel,
waren alle tot – König, Königin,
Prinzessin, Herzog und auch der

Vorhang. Trotz des tragischen

Endes, an dem allein die Katze

Schuld war, ein riesiges Spekta-

kel für Akteure und Zuschauer,

die Tränen lachten und kräftig

applaudierten.  

Grundstein für Folkwang Universität der Künste gelegt
500 Studierende und 70 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter
werden das Welterbe Zollverein mit Leben erfüllen

In Anwesenheit von Svenja Schulze, Ministerin für Innovation, Wissenschaft und Forschung des Landes Nordrhein-Westfalen
(rechts ) Oberbürgermeister Reinhard Paß ( 2.v.r ) und Hermann Marth, Vorstandsvorsitzender der Stiftung Zollverein (3. v. re.) er-
folgte die Grundsteinlegung für den Neubau der Folkwang Universität der Künste auf dem Gelände der Zeche Zollverein.

Foto: Elke Brochhagen

Seniorenbegegnungsstätte im Rathaus 
Stoppenberg feierte 35sten Geburtstag
Bei Tragikomödie Tränen gelacht

Die mitwirkenden Personen und ihre Darsteller (v. li.) Hilde Osterloh (Herzog), Barbara Hausmann (Vorhang), Günther Dunst (lieb-
reizende Prinzessin), Hilde Ahland (König) und Barbara Nietschke (Königin) (nicht auf dem Foto: Ruth Balke Regie.

Fotomontage:Willi Zimmermann

Öffentliche Ladestation der GSE 
für E-Bikes wurde installiert
Stoppenberg. Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter der GSE Gesell-
schaft für Soziale Dienstleistun-
gen Essen können seit einigen
Wochen klimafreundlich und ge-
sundheitsfördernd mit dem E-Bi-
ke zu Geschäftsterminen fahren.
Damit der Akku wieder aufgela-
den werden kann, hat der Energie-
konzern RWE Deutschland eine
entsprechende Ladestation ge-
stellt. In der vergangenen Woche
haben GSE-Geschäftsführer Her-
ibert Piel, Petra Kox (Kommunal-
betreuerin RWE Deutschland)
und Desiree Chau- doire (GSE-
Verwaltungsmitarbeiterin) die
Station offiziell auch für den pri-
vaten Gebrauch eröffnet: Denn
die Ladestation vor dem Verwal-
tungsgebäude der GSE im Esse-
ner Norden steht jedem, der ein
E-Bike im Straßenverkehr nutzt,
zur Verfügung. Mitarbeiter der
GSE können sich das GSE-
Dienst-E-Bike bei Desiree Chau-
doire ausleihen. Einige Kollegen
aus der Verwaltung und den an-
grenzenden sozialen Einrichtun-
gen haben das Rad bereits
genutzt, beispielsweise für Fahr-
ten zu den Werkstätten in Frillen-
dorf oder Rüttenscheid.

Bei der Inbetriebnahme der neuen E-Bike-Ladestation v.l.: Petra
Kox, Heribert Piel und Desiree Chaudoire.

Foto: Julia Dillmann /GSE

Bei einem Sterbefall
übernehmen wir für Sie alle Wege und die

Erledigung sämtlicher Formalitäten zur
pietätvollen Durchführung von

Erd-und Feuerbestattungen
Policen aller Sterbegeldversicherungen

werden entgegengenommen
Telefon

Maria SchrMaria Schrammamm 21 07 3921 07 39
Schonnebeck, Gareisstraße 47

Josef HeckenbückerJosef Heckenbücker 35 99935 999
Altenessen, Karlstraße 12-14

MasermMasermann-Neumannann-Neumann 21 02 7121 02 71
Stoppenberg/Frillendorf
Auf dem Bretzberg 28

Bestattungen Masermann-Neumann · Auf dem Bretzberg 28 · 45139 Essen
www.masermann-neumann.de · info@masermann-neumann.de

Würdevolle Erd,- Feuer- und Seebestattungen · Erledigung aller Formalitäten
Fachkundige und individuelle Beratung · Bestattungsvorsorge zu Lebzeiten

Tag und Nacht rufbereit 0201- 21 02 71

Masermann Neumann
Trauerkultur seit 1940

Bestattungen

Bundesverband Deutscher Bestatter e.V. Bestatterinnung Nordrhein-Westfalen

Bürgerämter
geschlossen
Die Bürgerämter Stoppenberg,
Altenessen, Rüttenscheid,
Frohnhausen, Kupferdreh und
Kettwig sind seit Montag, 5.
Oktober, vorübergehend ge-
schlossen.
In einem Back Office Bereich des
Bürgeramtes sind aufgrund meh-
rerer Faktoren, wie zum Beispiel
gestiegene Asylbewerberzahlen
und Personalmangel, erhebliche
Rückstände entstanden. Durch ei-
ne jüngst veränderte Praxis, müs-
sen auch Asylbewerber in
Landeseinrichtungen (Opti-Park)
melderechtlich zur Berechnung
von Schlüsselzuweisungen erfasst
werden. Diese Meldungen müs-
sen bis zum Jahresende abgear-
beitet werden. Ansonsten besteht
die Gefahr, dass der Stadt Essen
erhebliche finanzielle Nachteile
entstehen. Bei der angespannten
und allgemein bekannten Finanz-
lage der Stadt Essen, sei ein sol-
ches Risiko zwingend zu
vermeiden, so die Stadtverwal-
tung Essen. Eine Entlastung der
Bürgerämter durch zusätzliches
Personal wird frühestens Anfang
2016 zur Verfügung stehen. Es ist
daher notwendig, vorrübergehend
kleinere Bürgerämter zu schlie-
ßen, um die Rückstände aufarbei-
ten zu können. Pässe und
Ausweise, die in diesen Bürger-
ämtern beantragt wurden, können
im Bürgeramt Gildehof abgeholt
werden. Für die Abholung im
Bürgeramt Gildehof sind keine
Wartenummern und auch kein
Online-Termin erforderlich: Die
Ausgabe erfolgt an einem separa-
ten Schalter.

IGBCE lädt zur
öffentlichen
Veranstaltung ein
Zu einer öffentlichen Informa-
tionsveranstaltung am Mittwoch,
dem 21. Oktober 2015, lädt die
IGBCE OG Zollverein, Mitglie-
der, Freunde und Bekannte der
AWO in die Gaststätte Hertzler „5
Mädelhaus“, Stoppenberg, Hu-
genkamp 35 ein. Beginn: 17.00
Uhr. Gesprächspartner ist Dirk
Heidenblut, Mitglied des Bundes-
tages (SPD). Sein Thema: Neues
aus Berlin. Alle Teilnehmer haben
die Möglichkeit zur Aussprache
und Diskussion. 



Die ARKA Kulturwerkstatt auf
dem Welterbe Zollverein freut
sich, den Besuchern  die neuesten
Arbeiten, Bilder und Künstlerbü-
cher der Künstlerin Anastasiya
Nesterova präsentieren zu kön-
nen. Anastasiya Nesterova
stammt aus der Ukraine und hat in
Münster freie Grafik an der dorti-
gen Fachhochschule studiert.  Sie
hat sich auf die klassische Druk-
ktechnik des Farbholzschnittes
und auf die Lithografie speziali-
siert. Ihre Holzschnitte haben die
Landschaft und unsere Umwelt
zum zentralen Thema. Sie geht
souverän und sehr frei mit der
Technik des Holzschnittes um
und schafft für die Motive mehre-
re ineinander greifende Platten.
Aufgrund dieser Professionalität
und der überzeugenden Wirkung
Ihrer Arbeiten hat sie bereits meh-
rere Stipendien und Kunstpreise
erhalten. Interessierte sind herz-
lich eingeladen sich die Werks-
how anzusehen: ARKA, Schacht
XII, Halle 12, Gelsenkirchener-
strasse 181 Fr.  11-13 Uhr, Do, Sa
und So. 14-16 Uhr, sowie nach
Absprache. Dauer der Ausstel-
lung: 13.9. bis 1.11. 2015 INFO:
www.arka-kulturwerkstatt.de -
Tel. 0201/306140

Neue Ausstellung in der ARKA
Farbholzschnitte und mehr 
von Anastasiya Nesterova 

Unser Foto zeigt einen Farbholzschnitt der Künstlerin Anasta-
siya Nesterova. Ihre Bilder, die in der Ausstellung zu sehen sind,
haben Landschaft und Umwelt zum zentralen Thema.

Foto: ARKA

Katernberger KiTa wird bunter
Wimmelbild für Eingangsbereich
Eltern zur Teilnahme eingeladen

Es ist noch viel Platz auf der weißen, unbemalten Fläche im Eingangsbereich der KiTa in Katern-
berg Mitte. Susanne Nocke: “Weitere Anregungen sind jederzeit erwünscht“. Kontakt:
info@susannenocke.de oder Telefon: 0201/ 8 15 97 93 Foto: Susanne Nocke

Eltern und Kinder der Kita Ka-
ternberg Mitte sind eingeladen,
die Außenwand im Eingangsbe-
reich der Kita mit zu gestalten!
Unter der Leitung der Künstlerin
Susanne Nocke entsteht hier ein
Wimmelbild mit den typischen

Momentaufnahmen des Kita-Be-
triebs. „Wir möchten die Kita so
bunt gestalten, wie das Leben
hier auch ist“, so der Wunsch der
Kolleginnen in der Kita. Nach ei-
ner Vorlage von Nocke werden
nun die vielen “ Kleinigkeiten“ in

das Bild aufgenommen. „Weitere
Anregungen sind jederzeit er-
wünscht! Das Bild wird von den
vielen Kulturen, Brauchtums-
feiern und dem Miteinander in
der Kita erzählen“, berichtet Su-
sanne Nocke.

Wer hilft mit 
Bücherspenden
für Flüchtlinge?
Die Stadtbibliothek Essen möchte
die Flüchtlinge in dieser Stadt da-
bei unterstützen, Deutsch zu ler-
nen und ihre Freizeit mit
verschiedenen Medien angeneh-
mer zu gestalten. 
Die Bibliothek stellt zu diesem
Zweck Regale zur Verfügung,
füllt diese mit den abgegebenen
Spenden und verteilt diese an die
Flüchtlingsunterkünfte. Dort wird
unter fachlicher Betreuung mit
den Medien gearbeitet.
Ausschließlich folgende Medien
werden benötigt:
Bücher zum frühkindlichen Spra-
cherwerb - Bilderbücher + 1. Le-
sealter, Wörterbücher/
Bildwörterbücher /Lexika,
einfache Lektüretexte für Er-
wachsene – leicht lesen eventuell
auch zweisprachig/ einfache Ro-
mane, fremdsprachige Literatur:
englisch/ französisch/ serbo-kroa-
tisch/ albanisch/ arabisch, CDs –
Hörbücher/ Musik/ Karaoke
Songs für Jugendliche,
DVDs mit Untertiteln in oben be-
nannten Sprachen, einfache inter-
nationale Gesellschaftsspiele.
Die Zentralbibliothek, Hollestra-
ße 3, nimmt die Spenden zu den
gewohnten Öffnungszeiten
(dienstags bis freitags: 10 bis 19
Uhr, samstags: 10 bis 14 Uhr) ent-
gegen.

- Anzeige -        - Anzeige -

In Deutschland sind immer noch
zu viele Autos mit defekter Be-
leuchtung unterwegs. „Einäugi-
ge“ und „Blender“ sind nach
offiziellen Angaben des TÜV ei-
ne ernstzunehmende Gefahr im
Straßenverkehr. Seit 1. bis zum
31. Oktober 2015 bietet  das
Autohaus Sewelies in der Stau-
derstraße 69/Ecke Rahmstraße
mit seinen modernen Prüfanla-
gen im Rahmen der Lichttestwo-
chen die kostenlose Überprüfung
von Kraftfahrzeugbeleuchtungen
an. Bei den Tests wird die richti-
ge Funktion aller lichttechni-
schen Einrichtungen,
insbesondere die richtige Ein-
stellung des Abblendlichtes kon-
trolliert. Nach der Überprüfung

und eventuellen Korrekturen er-
hält  das Fahrzeug die Lichttest-
Plakette 2015 als Zeichen einer
einwandfreien Lichtanlage.

Die Lichttestwochen sind eine
Gemeinschaftsaktion des Zen-
tralverbandes des deutschen
Kraftfahrzeuggewerbes, der Ver-
kehrswacht und der Überwa-
chungsorganisationen.  Das
Autohaus Sewelies stellt dabei
seine Fachkompetenz kostenfrei
zur Verfügung, um selbst einen
konkreten Beitrag zur Verkehrs-
sicherheit zu leisten. 

Stoßdämpfer
Zum  Sicherheitsservice bei Se-
welies gehören ebenfalls die
Stoßdämpfertests mit Hilfe
hochsensibler elektronischer Ge-

räte zum Minipreis von 5,00 Eu-
ro, „denn“, so der KFZ-Meister,
„intakte Stoßdämpfer sind le-
benswichtig“. 

An Winterreifen
denken

Außerdem erinnert das Autohaus
Sewelies daran, sich rechtzeitig
um die Anbringung der Winter-
reifen zu kümmern, denn der
Oktober ist dazu der richtige Mo-
nat. Welche sind die Eigenschaf-
ten der Winterpneus im Vergleich
zu den Sommerreifen, warum
sind sie bei Kälte, Schnee und
Eis griffiger? Das Team an der
Stauderstraße 69/Ecke Rahm-
straße gibt seinen Kunden gern
detaillierte Auskunft darüber. 
Infos: Telefon 30 38 68. 

Sicherheitstage im Autohaus Sewelies:
Kfz-Beleuchtung und Stoßdämpfer 
jetzt in der Werkstatt testen lassen 
Rechtzeitig an Winterreifen denken

Kfz-Meister Hans-Werner Sewelies (Foto li.) und KFZ-Mechatroniker Heinz Polowczyk überprü-
fen mit modernen Anlagen die Kraftfahrzeugbeleuchtung ihrer Kunden und zwar kostenlos den
ganzen Oktober lang. Der Kfz-Meister in der Stauderstraße 69: „Gerade jetzt, in der kommenden
dunklen Jahreszeit, ist eine richtige Einstellung der Beleuchtungseinrichtungen ein wichtiger Si-
cherheitsfaktor“. Das leuchtet wohl jedem ein. Darum: hin zum Autohaus Sewelies – so viel Zeit
muss sein. Foto:Willi Zimmermann

Zügig von A nach B kommen
oder an einer geführten Rund-
fahrt teilnehmen – mit den E-
Bus-Angeboten auf dem
Welterbe Zollverein können Be-
sucher das 100 Hektar große Ge-
lände einfach erkunden. Dabei
können die Gäste zwischen den
ZOLLVEREIN Rundfahrten und
der Linie UNESCO-Welterbe
Zollverein wählen.

Die zwei E-Busse verfügen je-
weils über 20 Sitzplätze und ei-
nen Platz für einen Rollstuhl oder
Kinderwagen.
Ausführliche Informationen zu
den neuen Mobilitätsangeboten
inklusive Fahrtzeiten findet man
unter www.zollverein.de 
Foto re.: Jochen Tack, Stiftung
Zollverein

Der Freizeittipp: Mit dem
E-Bus Zollverein erkunden

Mit Spazier-
gangspaten
unterwegs
Unter dem Motto „Runter vom
Sofa“ warten Spaziergangspaten
regelmäßig in
Katernberg, dienstags um 14.30
Uhr, ab dem Bürgerzentrum Kon-
Takt, Am Katernberger Markt 4;
Schonnebeck, donnerstags um
14.30 Uhr, ab GSG Jugendhalle
auf dem Markt;
Stoppenberg, donnerstags, 14.30
Uhr, ab Tuttmannschule, Twent-
mannstraße.
Die Teilnahme ist kostenlos. Jeder
ist herzlich willkommen. 
Infos: Telefon 8850088.
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Autohaus Sewelies
Inh. Kfz-Meister H. – W. Sewelies

Stauderstr. 69/Ecke Rahmstraße

Telefon 0201 30 38 68

Kfz-Reparatur-Werkstatt
Eingetr. Meisterbetrieb der KFZ-Innung seit über 30 Jahren

Reparaturen aller PKW-Typen

Qualität zu günstigen Festpreisen:

• kl. Inspektion - 36,- € zzgl. Material

• gr. Inspektion - 80,- € zzgl. Material

• Zahnriemenwechsel

• Klimaanlagen-Wartung und -Service

• Unfallschaden-Beseitigung

• Abgasuntersuchung

• HU-Abnahme montags und mittwochs

• Reifendienst - Stoßdämpfer-Test 5 €

• Fehlerdiagnose

Rufen Sie uns an und vereinbaren Sie

mit uns einen Termin (Tel: 0201/30 38 68)

HU + AU (enth. 67,- € HU) 95,-- €
Öffnungszeiten:

mo.-do. 8 – 16.30, fr. 8 – 14-45. sa- 8-12.00 Uhr

- Fachhändler

auf dem ehemaligen Dahlbuschgelände
Gelsenkirchen-Rotthausen – Zechenstr. 46

Telefon 0209 4 78 05 – info@kuw-kuechen.de

www.kuw-kuechen.de
und Herne – Mont-Cenis-Str. 369, Tel: 02323 961045

E-Mail: info@kuw-kuechen.de

Gleitsichtbrille
Komplettpreis

ab 99 €
optik miebach
Viktoriastr. 5-7
Tel. 30 76 56

STAR WARS Aktions-
Nachmittage in Büchereien
Katernberg/Schonnebeck
Bitte anmelden – Eintritt frei
„Ich bin dein Vater“ – Dieser
Satz ist bei Groß und Klein
bekannt. Anlässlich des vierten
STAR WARS™ Reads Day ver-
anstalten die Stadtteilbiblio-
theken Katernberg und
Schonnebeck für ihre jungen
Leser zwischen 6 und 12 Jahren
STAR WARS Aktions-
Nachmittage  am Dienstag, 27.
Oktober  Uhr in Katernberg und
am Mittwoch, 28. Oktober in
Schonnebeck jeweils15-17 Uhr.
Die Einladung lautet: „Spiele
mit uns an der Wii-Station, lau-
sche den spannenden STAR
WARS Kindergeschichten und
löse die kniffligen Rätsel. Unser
Highlight: Triff deine Helden aus

dem STAR WARS Universum
und lass dich mit ihnen fotogra-
fieren! Gerne kannst du auch
verkleidet kommen – die besten
Kostüme werden prämiert!“ Star
Wars Aktions-Nachmittage;
Eintritt frei, um Anmeldung wird
gebeten: Dienstag, 27. Oktober
15-17 Uhr Stadtteilbibliothek
Katernberg Tel: 300777 oder
per e-mail: katernberg@stadtbi-
bliothek.essen.de Mittwoch, 28.
Oktober 15 -17 Uhr  Gustav-
Heinemann-Jugendbiblio-
thekszentrum Schonnebeck;
Tel.8 392128 oder per e-mail
schonnebeck@stadtbibliothek.
essen.de

Montag, 12. Oktober, 10 – 17
Uhr , Aquapark Oberhausen –
Plitsch/Platsch
Angebot für Kinder ab 6 Jahren
(20 Kinder)
Wasservergnügen, Rutschen und
vieles mehr. Seepferdchen ist
Pflicht. Badekleidung Trinken
und Verpflegung und Schoko-
ticket (wer hat) bitte mitbringen.
Fahrt mit öffentlichen Verkehrs-
mittel. 
Kosten : ab 6 Jahren alle Teil-
nehmer 4,50 Euro– mit Ferien-
pass: 4 Euro
Dienstag, 13. Oktober 10 – 15
Uhr (20 Kids) Gemütlicher
Basteltag – Kreativ durch den
Tag. Bilderrahmen basteln,
Fotoshoting mit Verkleidung.
Für Kinder ab 6 – 14 Jahren   incl
Essen und Trinken
Kosten: alle Teilnehmer 6 Euro,
mit Ferienpass 5 Euro
Mittwoch, 14.Oktober 13. –

17.30  Uhr  20 Kinder. Spaß,
Bewegung und Spiel Fahrt mit
öffentlichen Verkehrsmitteln
zum Joe´s Superbowling +Schu-
he+1 Getränk.  Schokoticket
mitbringen. Ohne Verpflegung,
Ab 8 Jahren. Alle Teilnehmer  5
Euro ; mit Ferienpass 4,50 Euro.
Donnerstag, 15. Oktober 10-
16.00 Uhr 20 Kinder. Lego-
Discovery Land Oberhausen.
Erlebnispark der Superlative.
Fahrt mit öffentlichenVerkehrs-
mitteln nach Oberhausen. (Scho-
koticket wer hat und Verpfle-
gung mitbringen) Ab 6-11 Jah-
ren.  Alle Teilnehmer 7 Euro –
mit Ferienpass 6 Euro
Anmeldung ab sofort und wei-
tere Infos unter Te. O201 – 37
12 55
Freie Schule Essen, Schalker Str.
19 a Essen Katernberg.
Ohne schriftliches Einverständ-
nis der Elter können Kinder an
keiner Fahrt teilnehmen. Formu-
lare liegen im Büro aus.
Es gilt Vorkasse – nur wer bezahl
hat, gilt als angemeldet.  

Freie Schule Essen Angebote
in den Herbstferien 12.-15.10

Evangel. KiTa
Schniedtkamp
bedankte sich 
mit einer Suppe 
Katernberg: In den Wochen
und Monaten nach dem schwe-
ren Sturm Ela, der Pfingsten
2014 in Essen wütete, hat die
Evangelische Kindertages-
stätte Schniedtkamp der
Kirchengemeinde Katernberg
viel Hilfe durch die
Organisation „Essen packt an“
erhalten.
Neben öffentlichen Grünanlagen
und Stadtwäldern waren auch die
Außengelände vieler
Kindergärten und Schulen durch
den Sturm mit Orkanböen in
Mitleidenschaft gezogen wor-
den; auch die Kita Schniedtkamp
war betroffen. „Essen packt an“
half, viele Schäden zu beseitigen,
sodass die Kinder das
Außengelände schnell wieder
nutzen konnten. Nun wollte die
Einrichtung ihre Dankbarkeit mit
einer besonderen Aktion zeigen,
die wiederum ebenfalls einem
sozialen Zweck zugute kam:
Kinder, Eltern und
Mitarbeiterinnen der
Kindertagesstätte kochten am
Donnerstag, 24. September,
gemeinsam eine schmackhafte
Gemüsesuppe, die von „Essen
packt an“ abgeholt und an
Wohnungslose verteilt wurde.

Wandern mit dem SGV

Markenschuhe
... werden am heutigen Dienstag,
6.10., von 9-20 Uhr und
Mittwoch, 7.10. 2015,  9-17 Uhr
beim Schuh-Sonderverkauf im
großen Saal des Kolpinghauses
Rotthausen an der Karl-Meyer-
Straße 42, angeboten.
Die Veranstalter versprechen
wirklich echte gute Marken.
Aus vier verschiedenen Inhaber
geführten Fachgeschäften sollen
zu supergünstigen Preisen
Artikel offeriert werden. Vom
Kinderschuh über Damen- und
Herrenschuhe, Taschen,
Sportartikel und weiteres heißt
es: „Einfach Qualität zu super

Preisen“. Dafür sprechen Namen
wie Adidas, Gabor, Rieker,
Puma und Nike. Wer also ein
Schnäppchen machen möchte,
sollte sich die Daten in seinen
Terminkalender schreiben. 
Markenmode
...gibt’s  im Kolpinghaus am
Donnerstag, 8.10. (13 – 20 Uhr),
Freitag, 9.10. (9 – 20 Uhr) und
Samstag, 10.10. (9-16 Uhr). Hier
gilt das gleiche Versprechen der
Veranstalter wie für den Schuh-
Sonderverkauf.

Schuh- u. Markenmode- 
Sonderverkauf im Kolpinghaus
Gelsenkirchen-Rotthausen 

- Anzeige - - Anzeige -

Das Kolpinghaus Rotthausen, hier ein Foto aus 2012, ist seit
langem eine ausgewählt gute Adresse für den Verkauf günsti-
ger Marken-Schuhe und –Textilien. Foto: Willi Zimmermann 

Erfolgreiches Wochenende lässt
TuS Katernberg Volleyballer voller
Selbstbewusstsein auftreten
Die beiden überraschenden
Auswärtssiege nähren Hoffnung
auf eine bessere Saison der 1.
Mixed-Mannschaft in der
Freizeit-A-Liga des
Volleyballkreises Essen. Am
vergangenen 1. Saison-Spieltag
machte das Team um
Mannschaftsleiterin Sabine
Bunse im positiven Sinne von
sich reden. Mit einer großartigen
Mentalität und einem Auftreten
voller Selbstbewusstsein wurden
zwei 3-Satz-Siege errungen. Mit
Karsten Pauli, Sabine Bunse,
Gregor Kyi, Steffi Stuhldreier,
Mattias Velten und einer stark
aufspielenden Zuspielerin Britta
Kummetz (Foto) , also ohne
Auswechselspieler, wurde
Meister SG
Huttrop/Holsterhausen mit 2:1
(22:25,25:18,27:25) nieder
gekämpft. Das TuS 87- Team
zeigte zuerst noch zuviel
Respekt, musste am Ende noch

kurzfristig zittern, aber es reich-
te noch für Katernberg. In einem
mit Spannung erwarteten zwei-
ten Tagesspiel gegen SG
Kupferdreh/Byfang gab sich das
TuS 87-Team von Trainer
Ernstfried Lehmann auch keine

Blöße. Ebenfalls mit 2:1
(25:27,25:10,25:22) drehten die
Katernberger, nach dem knapp
verloren ersten Satz, das Spiel
einmal um. Nach diesen beiden
Erfolgen konnte sich TuS
Katernberg 1887 erst einmal an
der Tabellenspitze etablieren.
Die ambitionierten Katernberger
empfangen nun am nächsten
Spieltag, nach den Herbstferien,
am 25 Oktober, in eigener Halle
( Viktoria Grundschule, 10.20
Uhr) den TV Kupferdreh und
Trimmclub Essen. Trainer Ernie
Lehmann warnt davor, die kom-
menden Gegner jetzt auf die
leichte Schulter zu nehmen, wol-
len die Katernberger ihre
Spitzenposition festigen. „ Wir
wollen uns auch in den nächsten
Spielen achtbar aus der Affäre
ziehen, wieder mit Claas Kardell
und Pascal Menden“, so
Teamleiterin Sabine Bunse.

Zuspielerin 
Britta Kummetz
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